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| 4 N 3 itt 191510 ich de ER 
Eulebkran welchem man mit Warheit ſagen mag; 
Es ſey Br Sernells Br nunmehr ſ fon 


verſchencket / 
Und Deſſendereyheils Stand genauer eingeſchraͤncket. 


£5 mußdieaBungftr Braut 18855 gluͤcklich 


ſeyn 
Die das verſchantzte erg fo lat En ein / 
Erziehung und Patur wenn beyde nichts verſehen / 
Poch ihren Fleiß geſpahrt kan ungleich mehr geſchehẽ. 


Gaͤtt ich von Selbiger nichts rüͤhmliches gehört / 
So muß dasjenige / was Ahnen lieb und werth / 
Von reitzender Zeſtalt und ſeltnen Tugend - Waben / 

ls eine Sigenſchafft gar vieles an ſich haben. 


Trifft man die beyden Stück bey Ihr vereinigt an / 
So. glaube / daß ich wohl mit Brunde fragen fan: 
Wenn einen ſchoͤnen Geib bewohnet eine Seele 
Denkugendhaſter Art/ was denn nochmehrers fehle? 


Wi boa Meiller Rande daß igt mein 
Dichter Beiſt? 
Mehr / als der nee; zu ſagen ſich befleiſt; 
Bin ich kein Meiſter nicht / bey denen die was dichten? 
So will doch meine Pflicht / das ihrige verrichten. 


Mein ſagen macht es nicht / ein wuͤrcklch wahres 
Suth / 
Geſchämt den Eugen Beiſt und aller Heiveruth, 
Dahero bin ich auch des ruͤhmens uͤberhoben / 
Ein fünfttiches Portrait ha | ch pon 31 toben, 


fund / 
Hir! if ee zum voraus / — cine rg 
Die werden gang gewiß / zu finden Mühe machen 


Und dañ verſprech ich nicht / ob euch ein gleiches: Sluͤck 

Megegnet; iſt es nicht? ſo glaubt / daß das Beſchick 
Die Sehnſucht ſpeiſen will / zur Zeit mit leeren Hoffen: 
Es ſteht die gantze Welt zu eurem Bluͤcke offen. 


ch geh zu weilen auch an deſſen Kiffer hin / 

nd wenn am einen Ort (a) ich hingekommen bin / 
So ſuche da mit Nleiß die ſchoͤnen Nuſchel⸗Steine / 
Doch finde mehrentheils/ anſtatt derſelben / keine. 


Wenn ich inskuͤnfftige / bey ſchoͤner Witterung / 

Spazieren werde gehn; fol die Erinnerung / 
Beym NAnblick dieſes Strohms / von DerozVohlerge⸗ 
Und deſſen Dauer ſtets mit vieler Zuſt geſchehen. hen 


Ott aber laſſe Sie / ſo viel als Körner Sand 
Ein jeder liegen ſieht / an unſerm W eiſchel. Strand: 
So bieles luck und Heyl eehrtes Maar erlebẽ / 
Daß Sie hinwiederum Ehm Preiß und Ehre geben. 


Suletzt Aeehrter Brem Sie nehmen dieses 


Beneigk auf obes gleich nicht viele Schönheit hat 
Und da wir Mreundſchafft an Geipzig her ge⸗ 
ogen / 
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